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Wir freuen uns, dass Sie sich für ein Produkt aus unserem Sortiment entschieden haben. Diese 
MASTER Prog-Box, die wir in Zusammenarbeit mit der Firma JETI entwickelt haben, ist auf dem 
neusten technischen Stand. Sie haben ein sehr leistungsfähiges Produkt, für die Programmie-
rung unserer neuen MASTER-Drehzahlsteller, erworben, bei dem besonderer Wert auf Zuver-
lässigkeit gelegt wurde. Die Controller der neuen Serie unserer Firma bieten eine wesentlich 
erweiterte Anzahl von Programmierparametern. Mittels dieser Programmierbox lassen sich 
alle Programmiermöglichkeiten ausschöpfen. Nahezu jeder Betriebsparameter kann komfor-
tabel einzeln verändert werden.

Trotz des besonders logischen und damit sehr einfachen Bedienungsablaufes verlangt die 
Handhabung des MASTER-Drehzahlstellers mittels der MASTER Prog-Box einige Kenntnisse 
und Fertigkeiten von Ihnen. Damit Sie schnell und sicher mit der Programmierung vertraut 
werden, lesen Sie aufmerksam diese Bedienungsanleitung, bevor Sie das Gerät in Betrieb neh-
men. Von besonderer Wichtigkeit sind dabei die Sicherheitshinweise.

Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg mit Ihrem Produkten aus der MASTER-Serie.
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1.	 Sicherheits-	und	Betriebshinweise

Der Bau und der Betrieb von ferngesteuerten Modellen erfordert von Ihnen technisches Ver-
ständnis, sorgfältigen Umgang mit den Geräten und ein besonders hohes Sicherheitsbewusst-
sein. Ungenauigkeiten und Fehler bei der Erstellung, sowie Unachtsamkeit und nachlässiges 
Verhalten beim Einsatz, können erhebliche Sach- oder Personenschäden zur Folge haben. Ar-
beiten Sie daher sehr genau und gehen Sie umsichtig beim Einsatz der MASTER Prog-Box und 
der Drehzahlsteller vor.

Das CE-Zeichen garantiert die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften für einen störungs-
freien Betrieb, es berechtigt Sie aber nicht zu einem sorglosen Umgang mit der Prog-Box und 
dem Controller. Die Produkte der MASTER-Serie sind ausschließlich für den Einsatz im Modell-
bau entwickelt worden. Sie dürfen keinesfalls in manntragenden Fluggeräten, Fahrzeugen 
o.ä. eingesetzt werden.

Die MASTER Prog-Box ist ausschließlich für den Betrieb mit Akkus konzipiert. Betreiben Sie 
die Prog-Box nicht an einem Netzgerät, eine falsch eingestellte Spannung kann das Gerät zer-
stören. Verbinden Sie die Prog-Box, den Controller und andere Komponenten des Antriebs 
niemals mit dem 230 V Wechselstromnetz.

Demontieren Sie vor der Programmierung des Drehzahlstellers die Luftschraube oder andere 
rotierenden Teile am Motor. Achten Sie darauf, dass andere Gegenstände nicht mit den sich 
drehenden Komponenten des Antriebs in Berührung kommen können. Mechanische oder 
elektrische Defekte können zu einem plötzlichen, unerwarteten Anlaufen des Motors führen. 
Schützen Sie sich vor den daraus entstehenden Gefahren, die besonders von Luftschrauben 
und Hubschrauberrotoren ausgehen können.

Schützen Sie die Prog-Box vor den Einwirkungen von Vibrationen, Staub, Feuchtigkeit und 
Belastungen durch Stoß oder Druck. Überprüfen Sie die Prog-Box in regelmäßigen Abständen 
auf Beschädigungen. Sollte das Gerät nass geworden sein, setzen Sie es erst nach einer län-
geren Trocknungsphase und einer genauen Überprüfung wieder ein. Bei einer Beschädigung 
darf die MASTER Prog-Box nicht weiter benutzt werden. Das Gerät muss zur Instandsetzung 
zu unserem Service eingesandt werden, wenn Sie es weiter benutzen wollen.

An der Prog-Box dürfen keinerlei Veränderungen vorgenommen werden.

Setzen Sie das Gerät nur bei Umgebungstemperaturen im Bereich zwischen –10°C und + 50°C 
ein. Der Betrieb des Stellers ist nur in Umgebungen erlaubt, in denen es zu keiner elektrosta-
tischen Aufladung kommen kann.

Die MASTER Prog-Box ist nicht vor Verpolung geschützt. Vertauschen Sie daher niemals die 
Anschlusskabel, die Prog-Box wird dadurch zerstört.
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2.	 Haftungsausschluss

Da uns sowohl eine Kontrolle der Handhabung, die Einhaltung der Montage- und Betriebshin-
weise, sowie der Einsatz der Programmier-Box und deren Wartung nicht möglich ist, kann 
von der Fa. Hacker Motor GmbH keinerlei Haftung für Verluste, Schäden oder Kosten gewährt 
werden. Jeglicher Anspruch auf Schadensersatz, der sich durch den Betrieb, den Ausfall bzw. 
Fehlfunktionen ergeben kann, oder in irgendeiner Weise damit zusammenhängt wird abge-
lehnt. Für Personenschäden, Sachschäden und deren Folgen, die aus unserer Lieferung oder 
Arbeit entstehen übernehmen wir keine Haftung. Soweit gesetzlich zugelassen wird die Ver-
pflichtung zur Schadensersatzleistung, aus welchen Rechtsgründen auch immer, auf den 
Rechnungswert unseres an dem Ereignis unmittelbar betroffenen Produkt begrenzt. Dies gilt 
nicht, soweit wir nach zwingenden gesetzlichen Vorschriften oder grober Fahrlässigkeit un-
beschränkt haften müssen.

3.	 Produktbeschreibung

Die MASTER-Drehzahlsteller und Pog-Boxen sind hochentwickelte elektronische Schaltungen, 
die speziell von uns für den Modellbau entwickelt wurden. 
Die komplette Bandbreite der Einstellmöglichkeiten der MASTER-Drehzahlsteller kann mit 
der MASTER Prog-Box realisiert werden.

Alle Einstellungen müssen nur einmal programmiert werden. Der Controller speichert die 
Konfiguration, bis die Daten bei einer neuen Programmierung überschrieben werden. Auch 
beim Abklemmen der Versorgungsspannung bleiben die Daten erhalten.

Eine Übersicht aller Programmiermöglichkeiten finden Sie hier in dieser Bedienungsanlei-
tung.

Die Prog-Box kann nur Einstellungen in den Drehzahlsteller schreiben!
Es können keine Einstellungen aus dem Drehzahlsteller ausgelesen werden!
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4.	 Anschlußschema-	und	Bedienelemente

LC-Display
Anschluss Stromversorgung 
(4,8 V Akku) bei BEC-Stellern 
nicht nötig

Tastenfeld

Controller-Anschluss

5.	 Inbetriebnahme	der	MASTER	Prog-Box

Die MASTER Prog-Box benötigt eine Spannungsversorgung. Diese kann entweder durch die 
Empfängerstromversorgung bei den BEC-Stellern oder durch einen separaten Empfängerak-
ku erfolgen. Ein solcher Akku muss am Eingang der mit ’Stromversorgung’ gekennzeichnet ist, 
angesteckt werden. Bitte achten Sie unbedingt auf richtige Polung der Stecker.
Die Versorgungsspannung kann in einem Bereich zwischen 4,5 V und 6,0 V liegen.

BEC-Steller

Antriebsakku

Motor

LC-Display

Anschluss Stromversorgung 
(4,8 V Akku)

Tastenfeld

Controller-Anschluss

OPTO-Steller

Antriebsakku

Motor

4,5..6,0 Volt

Programmierung von BEC-Stellern:

Programmierung von OPTO-Stellern:
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Die MASTER Prog-Box ist nicht vor Verpolung geschützt. Vertauschen Sie daher niemals die 
Anschlusskabel, die Prog-Box wird dadurch zerstört.

Der Steller wird nicht durch die Prog-Box mit Spannug versorgt! 

Um die Stromversorgung des Stellers herzustellen und eine Programmierung des Stellers zu 
ermöglichen, muß ein Antriebsakku angesteckt werden. Nur dadurch wird der Mikrocontrol-
ler im Steller mit der Betriebssapnnung versorgt! Die Bestätigung der Programmierung wird 
akustisch durch den Motor, der als Lautsprecher zweckentfremdet wird, übermittelt. Voraus-
setzung dafür ist, dass der Motor entsprechend den Vorschriften im Modell angebracht und 
ordnungsgemäß mit dem Controller verbunden worden ist. Beachten Sie die Hinweise der Be-
dienungsanleitung Ihres Motors und Controllers. Bitte unbedingt Propeller, Ritzel o.ä. demon-
tieren! Ein plötzlich anlaufender Motor kann erhebliche Verletzungen hervorrufen!Beachten 
Sie unbedingt die Sicherheitshinweise (siehe Kap. 1, Seite 3). Stellen Sie weiterhin unbedingt sicher, 
dass die Anschlusskabel richtig eingesteckt worden sind. Um Fehlfunktionen vorzubeugen, die zur 
Zerstörung der Prog-Box und des Drehzahlstellers führen können, überprüfen Sie alles sehr genau.

6.	 Konfiguration	der	MASTER	Drehzahlsteller	mittels	Prog-Box

6.1 Grundsätzliche Vorgehensweise

Die Konfiguration ist bei den verschiedenen Versionen unserer Drehzahlsteller identisch. Daher wer-
den die einzelnen Programmiervorgänge gemeinsam für alle Varianten der Drehzahlsteller beschrie-
ben.

Stellen Sie sicher, dass für die Programmierung der Antriebsakku, und bei Controllern ohne BEC-Sys-
tem auch der Empfängerakku genügend Kapazität aufweist. Jede Einstellung wird durch ein akusti-
sches 
Signal über den Motor quittiert. Der Controller speichert die Konstellation sofort ab.

Beachten Sie, dass in einem Durchgang mehrere Parameter programmiert werden können. Die Pro-
grammierungen sind beliebig oft wiederholbar.
Einstellungen grundsätzlich mit einem Druck auf die „Weiter“ Taste bestätigen.
Die Programmierung läuft nach dem auf den nächsten Seiten dargestellten Ablaufdiagramm ab. Da-
bei sind alle möglichen Programmierschritte in der Reihenfolge aufgelistet, wie sie von der Software 
der Prog-Box bereit gestellt werden. 
Da nicht bei allen Controllern alle Parameter zur Verfügung stehen, werden je nach getroffener Aus-
wahl des Reglertyps (Menü 3) nicht alle aufgelisteten Menüpunkte von der Software bereit gestellt.

Beispiel: bei den kleineren Controller ’M-4 B Flight’ bis ’M-30 B Flight’ und ’M-8-B-Heli’ sowie ’M-B-
Car-MINI’ gibt es keine Möglichkeit die Schaltfrequenz zu verändern Dieser Parameter wird daher bei 
diesen Typen auch nicht zur Verfügung gestellt.
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6.2	 Ablaufdiagramm

Die Menüpunkte die mehr als zwei einstellbare Parameter aufweisen, wie z.B. Menü 2 (TYP) sind 
schattiert, zum Zeichen, dass es noch weitere Ebenen gibt. Die Richtung der Pfeile entsprechen 
nach folgender Legende denen der Tasten:

Alle Menüs sind in einer Endlosschleife angeordnet. Mit der ’Weiter’-Taste scrollt man vorwärts 
durch die Menüpunkte. Mit der ’Zurück’-Taste gelangt man zum vorherigen Menü. Vom letzten 
Menüpunkt 
(TIMING MONITOR) kommt man mit der ’Weiter’-Taste wieder zum Menü ’MODELL SPEICHER’.

  
  

’Weiter’-Taste ’Zurück’-Taste Menüauswahl ‚links’   Menüauswahl ‚’rechts’

Wechselt nach etwa 3 Sek. 
selbstständig zur Anzeige der 
Modellspeicher.

Mit ’rechts/links’-Tasten den ge-
wünschten Speicher aktivieren 
(8 Speicherplätze vorhanden).

  
Mit ’rechts/links’-Tasten den 
Modelltyp aktivieren (Flugzeug, 
Heli, Boot oder Auto).

Mit ’rechts/links’-Tasten den 
Reglertyp aktivieren (alle Ha-
cker Controller des Modelltyps 
stehen zur Verfügung).

Mit ’rechts/links’-Tasten den 
Bremstyp auswählen (6 Typen, 
’AUS’ bis ’Extra HART’ stehen zur 
Verfügung).

Mit ’rechts/links’-Tasten die Ti-
mingstufe auswählen (von 0° bis 
30° sehr feinfühlig in Schritten 
von 1°).

Start
Verbinden mit der
Stromversorgung

JETI&HACKER  V01

    WELCOME

 

MODELL SPEICHER

 1:            >

 MODELL SPEICHER

<2:            >
 
 

  
TYP

 FLUGZEUG      >

TYP

<HELIKOPTER    >
 
 

  REGLER TYP

 M-4-B-F       >

REGLER TYP

<M-8-B-F       >
 
 

  BREMSE

 AUS           >

BREMSE

<EXTRA WEICH   >
 
 

  TIMING

 0 °           >

TIMING

<1 °           >

 
 

  

 



Bedienungsanleitung Prog-Box

8

 
 

  
 
 

 

  
 

   
 

  

 
 

  
 
 

  
 
 

  
 
 

 

 
 

 
 

  

  

  SCHALTFREQUENZ

 8 kHz         >

SCHALTFREQUENZ

<16 kHz LOW Ri >

BESCHLEUNIGUNG

 WEICH         >

BESCHLEUNIGUNG

<MITTEL        >

AKKU-TYP

 NiCd/NiMh     >

AKKU-TYP

<Li-Ion/Li-Pol

ZELLENZAHL

< 2 LiIo/Po    >

  

NiCD/NiMh ABSCH.

V PRO ZELLE min>

NiCD/NiMh ABSCH.

<V PRO ZELLE0.4>

ABSCHALTUNG SYST

 ABREGELUNG    >

ABSCHALTUNG SYST

<ABSCHALTUNG

STOPSTELLUNG

 AUTOMATISCH   >

STOPSTELLUNG

<FEST 1.0 ms   >

VOLLGASSTELLUNG

 AUTOMATISCH   >

VOLLGASSTELLUNG

<FEST 1.7 ms   >

GASKURVE

 LOGARITHMISCH >

GASKURVE

<LINEAR        >

DREHRICHTUNG

 LINKS         >

DREHRICHTUNG

<RECHTS

TIMING MONITOR

 ON            >

TIMING MONITOR

<OFF

Mit ’rechts/links’-Tasten die Schalt-
fre-quenz einstellen, 3 Frequenzen (8 
kHz, 16 kHz und 32 kHz) stehen zur 
Verfügung.

Mit ’rechts/links’-Tasten die Verzöge-
rung der Gasannahme einstellen, 3 
Bereiche (weich, mittel und hart) ste-
hen zur Verfügung.

Mit ’rechts/links’-Tasten den verwen-
deten Akkutyp auswählen. Bei Lithi-
um-Akkus gelangt man mit der 
’Weiter’-Taste zum Einstell-Menü der 
Zellenzahl. Je nach Reglertyp können 
von 2 Zellen bis zur max. Zellenzahl 
des Controllers eingestellt werden.

Mit ’rechts/links’-Tasten die optima-
le Abschaltspannung pro Zelle pro-
grammieren (bei Ni-Akkus: von ’min.’ 
bis 1,0V pro Zelle, bei Li-Akkus von 
2,0V bis 3,2V pro Zelle).

Mit ’rechts/links’-Tasten die Art der 
Abschaltung einstellen (Abregelung 
oder direkte Abschaltung)

Mit ’rechts/links’-Tasten die Stoppstel-
lung auf ’automatisch’ oder als festen 
Wert im Bereich von 1,0ms bis 1,5ms 
programmieren.

Mit ’rechts/links’-Tasten die Vollgas-
stellung auf ’automatisch’ oder als 
festen Wert im Bereich von 1,7ms bis 
2,0ms programmieren.

Mit ’rechts/links’-Tasten den Typ der 
Gaskurve (logarithmisch, linear oder 
exponentiell) unabhängig von der 
Senderprogrammierung einstellen.

Mit ’rechts/links’-Tasten die Drehrich-
tung des Motors (Rechts oder Links) 
festlegen

Mit ’rechts/links’-Tasten den Timing 
Monitor aktivieren oder ausschalten.
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Vom jeweiligen Modellspeicher-Menü kann man mit der ’Zurück’-Taste in ein Menü gelangen, 
in dem der Name des Speichers eingetragen werden kann. Mit der rechten Pfeiltaste  
gelangen Sie zum ersten Buchstabenplatzhalter. Die Auswahl der einzelnen Buchstaben, Zah-
len und Sonderzeichen erfolgt mit der ’Weiter’- oder der ’Zurück’-Taste. Die Position auf der 
der blinkende Cursor steht kann beschrieben werden. Mit den Pfeiltasten gelangt man zur 
nächsten bzw. vorherigen Position. Dabei empfiehlt es sich den gleichen Namen wie bei dem 
entsprechenden Modell zu wählen. Damit ist eine Zuordnung jederzeit gewährleistet.

Ist der Name komplett eingegeben, muss man mit der rechten Pfeiltaste den Cursor auf 
’ok’ positionieren. Mit einer weiteren Betätigung dieser Taste gelangt man zum Modellspei-
cher-Menü zurück.

Wenn der Cursor auf dem Pfeil (ganz links in der unteren Displayzeile) steht, kann mit einer Be-
tätigung der ’Zurück’-Taste in das Menü zur Einstellung der Menüsprache gewechselt werden. 
Dort kann mit der jeweils angezeigten Pfeiltaste zwischen deutscher und englischer Sprache 
gewählt werden.
Durch zweimaliges drücken der ’Weiter’-Taste gelangen Sie wieder zum Modellspeicher-Menü 
zurück.

Mit ’rechts/links’-Tasten die 
gewünschte Sprache für die 
Menüführung einstellen.

Namen des Modellspeichers 
nach obiger Erklärung einge-
geben.

Menü zur Auswahl des ge-
wünschten Modellspeichers

LANGUAGE

 ENGLISH       >

SPRACHE

<DEUTSCH

MODELL NAME

>------------ OK

MODELL SPEICHER

<2:            >
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Menüpunkt Auswahlparameter Erläuterung

TYP FLUGZEUG (alle Flight, 
F5B, F5D, F5F und ACRO 
Typen)

Auswahl des jeweiligen Stellertyp der programmiert werden 
soll.
z.B:
FLUGZEUG für MASTER 70-SB-FLIGHT
oder
BOOT für MASTER 99-O-NAVY

HELIKOPTER (alle Heli 
Typen)

BOOT (alle NAVY Typen)

AUTO (alle Car Typen)

REGLER TYP alle MASTER-Steller in 
der jeweiligen Gruppe

Auswahl des Stellers der jetzt programmiert werden soll

BREMSE
alle Flight, F5B, F5D, F5F  
Typen

AUS Kein bremse aktiv

EXTRA WEICH Hier kann die Bremsstärke eingestellt werden. Der Propeller 
wird in einer gewissen Zeit abgebremst und durch den Fahr-
wind (bei Klapp-Luftschrauben) an den Rumpf anklappen

WEICH
MITTEL
HART
EXTRA HART

BREMSE
nur bei
MASTER 90-O-ACRO COM-
PETITION

AUS Keine Bremse aktiv

5%,10%.....50% Speziell für F3A:
Wählen Sie die Bremsstärke nach Ihren Wünschen und halten 
Sie somit die Prop-Drehzahl in Abwärtsfiguren in einem Bereich 
in dem die gewünschte Bremswirkung erziehlt wird.
Zum Bremsen im Flug muß der Gasknüppel in Motor-Aus bzw. 
Bremsposition sein!

BETRIEBSMODUS
nur bei HELI-Typen

AKTIVE REGELUNG Drehzahlregelung. Hier kann das „GAS“ auf einen Schieber am 
Sender gelegt werden und die Rotordrehzahl im sinnvollen Be-
reich eingestellt werden.
Es darf kein Mischer , Gaskurve o.ä. auf diesen Kanal  einwir-
ken!

NORMAL Keine Regelung aktiv!
Sinnvoll wenn die Rotorkopfdrehzahl mittels „Gaskurve“ pro-
grammiert wird

MOTORPOLZAHL
nur bei HELI.TYPEN

2-4 Beeinflußt den Regelalgorythmus!
Alle HACKER Motoren der „B“ und „C“ Serie

6-10 Alle HACKER Motoren der „A“ Serie mit Zusatz  „10-Pole“

12-14 Alle HACKER Motoren der „A“ Serie

RÜCKWÄRTSGANG
alle CAR und NAVY Typen

EIN Nur sinnvoll anzuwenden bei Sendern mit neutralisierendem 
„Gasknüppel“.
Wobei der Neutralpunkt im mitteleren Bereich liegen muß.

AUS Nur Vorwärts!

7.	 Erläuterung	der	Menüpunkte

Hier finden Sie alle Menüpunkte die mit der Prog-Box einzustellen sind.
Bitte beachten Sie, dass nicht alle Menüpunkte für alle Steller/Regler auszuwählen sind!
Z.B. wäre der Menüpunkt „ABS“ bei einem HELI-STELLER nicht sinnvoll!
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Menüpunkt Auswahlparameter Erläuterung

STROM LIMIT
nur bei MASTER-CAR-RACE 
und
MASTER-CAR-COMPETI-
TION

20A, 30A...100A Aktivieren und Einstellen des Stromlimits bei RC-Car-Typen. Be-
grenzt den maximalen Strom. Keine Auswirkung auf die Brems-
stärke!

KEIN LIMIT Strombegrenzung nicht aktiv!

TIMING 0°, 1°......30° Anpassen des Timings (Vorzündung) an den Motortyp.
2-Poler:  0...5° (Alle HACKER Motoren der „B“ und „C“ Serie)
4-Poler:  5...15°
8-Poler:  10...20°
10-Poler und höher (LRK)
Alle HACKER Motoren der „A“ Serie sind mit 22° im optimalen 
Bereich!

SCHALTFREQUENZ 8 kHz Einstellen der Schaltfrequenz zur Anpassung an den Motortyp
8 kHz: generell empfohlen wenn beim jeweilgen Motortyp 
nichts anderes angegeben ist. Geringste Verluste im Controller

16 kHz LOW Ri Empfohlen bei sehr niederohmigen Motoren
Bitte hier den Anweisungen der Motorenhersteller folgen!

32 kHz IRON FREE Nur empfehlenswert bei Motoren mit sehr niedrigen Indukti-
vität!
Bitte hier den Anweisungen der Motorenhersteller folgen!

BESCHLEUNIGUNG WEICH Wirkt ähnlich eines „Delay“ am Sender.
Bei sehr großen Props oder auch SCALE-Modellen

MITTEL Normale Gasannahme

HART max. Gasannahme, 3D oder Fun-Fyler, Hotliner

ACCU-TYP NiCd/NiMh Auswahl des verwendeten Akkutyp

Li-Ion/Li-Pol
NiCd/NiMh ABSCH. V PRO ZELLE min Abschaltkriterium ist Ansteckspannung/2,5

z.B: 10 Zellen-> 12,5V  / 2,5 = 5Volt

V PRO ZELLE 0,4....1,0 Einstellung der Spannung pro Zelle bei welcher der Steller/Reg-
ler je nach Einstellung „Abschaltung System“ reagiert

ZELLENZAHL
bei Auswahl: Li-Ion/Li-Pol

LiIo/Po AUTO. Aktivierung der automatischen Zellenzahlerkennung bei LiIo/
Po.
Es muß auch hier im Menüepunkt
 „LiIo/Po ABSCH“ die Spannung in Volt pro Zelle eingestellet 
werden!
Der „AUTO-Mode“ kann nur richtig funktionieren wenn auch 
immer ein voll geladener Akku angesteckt wird!
Beispiel: Ein voller LiPo-5S hat 21V. Ein relativ leerer 6S-Pack hat 
bei 3,5V/Zelle dieselbe Spannung. Der Steller wird immer von 
einem vollen Pack ausgehen und somit bei diesem leeren 6S-
Pack einen 5S-Pack erkennen und somit z.B. bei 3.0V/Zelle, d.h. 
bei 5x3,0V=15V abschalten/abregeln. Das heißt, der 6S-Pack 
würde bis auf 2,5V/Zelle entladen und somit eventuell geschä-
digt!

2...12 LiLo/Po
je nach Stellertyp unter-
schiedliche Zellenzahl 
einzustellen!

Manuelle Auswahl der Zellenzahl
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Menüpunkt Auswahlparameter Erläuterung

LiIo/Po ABSCH.
bei Auswahl: Li-Ion/Li-Pol

V PRO ZELLE 2.0, 
2.1.....3,2

Einstellung der Spannung pro Zelle bei welcher der Steller/Reg-
ler je nach 
„Einstellung –Abschaltung System“ reagiert. Empfohlen, 3,0V/
Zelle!

ABSCHALTUNG SYST ABREGELUNG Auswahl der Abschaltart bei Erreichen der Unterspannung wie 
oben eingestellt.
Bei Betrieb ohne Bremse (meist in Motormodellen) wird drin-
gend die Auswahl der Abregelung empfohlen.

ABSCHALTUNG Der Motor wird bei Erreichen der Unterspannung wie oben ein-
gestellt abgeschalten.
Nach Zurücknehmen des „Gasknüppels“ in Motor -Aus Position 
kann der Motor wieder gestartet werden. Allerdings wird bei 
erneutem Erreichen der Spannungsgrenze wieder abgeschal-
ten!
Diese Einstellung ist z.B. bei BEC-Systhemen sinnvoll um an-
zuzeigen dass der Antriebsakku leer ist und somit auch nicht 
mehr viel Kapazität für die Versorgung der Empfangsanlage zur 
Verfügung steht. Nach dem ersten Abschalten sollte daher die 
Landung eingeleitet werden!

STOPSTELLUNG AUTOMATISCH Automatische Erkennung der „Motor-Aus“ Stellung. Am Sender 
sollte –100% eingestellt sein. Die Trimmung sollte sich in der 
Mitte befinden

FEST 1,0...1,5ms Feste Einstellung der Stopstellung.
Bitte nur verwenden wenn Sie das Pulspause-Verhältnis Ihres 
Senders kennen!

VOLLGASSTELLUN AUTOMATISCH Automatische Erkennung der „Vollgas“ Stellung. Am Sender 
sollte +100% eingestellt sein. Die Trimmung sollte sich in der 
Mitte befinden

FEST 1,7ms....2,0ms Feste Einstellung der Vollgasstellung.
Bitte nur verwenden wenn Sie das Pulspause-Verhältnis Ihres 
Senders kennen!

GASKURVE LOGARITHMISCH Einstellmöglichkeit einer “Gaskurve” unabhängig von der Sen-
derprogrammierung, hier höhere Motordrehzahl bei weniger 
„GAS“

LINEAR
EXPONENTIAL

ABS
nur bei MASTER-CAR

EIN Eine Art Antiblockiersystem beim Bremsen (RC-Car-Typen)

AUS Keine Auswirkung beim Bremsen

DREHZAHLLIMIT
nur bei MASTER-CAR

VORWÄRTS: OFF Keine Drehzahlbegrenzung! Bitte beachten Sie die max. zuläs-
sige Drehzahle des Motors!

VORWÄRTS: 75%...25% Begrenzung der Drehzahl bei RC-Car-Typen

RÜCKWÄRTS: OFF Keine Drehzahlbegrenzung! Bitte beachten Sie die max. zuläs-
sige Drehzahle des Motors!

RÜCKWÄRTS: 
75%..25%

Begrenzung der Drehzahl bei RC-Car-Typen
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Menüpunkt Auswahlparameter Erläuterung

ZEITVERZÖGERUNG
nur bei MASTER-CAR und
MASTER-NAVY Typen

0.25, 0.5....5S Zeitverzögerung zwischen vollständigen Motorstillstand und 
Rückwärtsgang bei Navy- und RC-Car-Typen

RÜCKW.PUNKT AUTOMATISCH Automatische Erkennung der Knüppelstellung ab welcher der 
Rückwärtsgang aktiv wird

FEST 1.0ms..1.3ms Feste Einstellung dieses Punktes.
Bitte nur verwenden wenn Sie das Pulspause-Verhältnis Ihres 
Senders kennen!

RÜCKW/BREMSPUNKT AUTOMATISCH Automatische Erkennung der Knüppelstellung ab welcher die 
Bremse/ der Rückwärtsgang aktiv wird

FEST 1.0ms..1.3ms Feste Einstellung dieses Punktes.
Bitte nur verwenden wenn Sie das Pulspause-Verhältnis Ihres 
Senders kennen!

DREHRICHTUNG LINKS / RECHTS Drehrichtungsumkehr des Motors per Software

TIMING MONITOR ON Akustische Anzeige des eingestellten Timings, wird nach dem 
Anstecken und der Ausgabe der Bremseinstellung (ein Ton / 
zwei Töne) nach weiteren 2 bis 3 sec ausgegeben.
Dient nur zur Info des Piloten.
-5-fach Einzelton: Timing 1
-5-fach Doppelton: Timing 2
-5-fach Dreifachton: Timing 3
-5-fach Vierfachton: Timing 4
Muß nicht abgewartet werden! Es kann durch kurzen „Gasstoß“ 
übergangen werden.

OFF Kein Ausgabe des Timings!

8.				LiPo-Einstellungen	für	die	MASTER	SB-Typen

Da nun auch MASTER-Steller/Regler über eine getaktete Empfängerstromversorgung verfü-
gen (S-BEC-Typen) und damit für höhere Zellenzahlen als die „normalen“ BEC-Typen freige-
geben sind, ist bei der Programmierung der Unterspannungserkennung folgendes zu beach-
ten!
Die Prog-Box lässt die Programmierung einer festen Zellenzahl nur bezogen auf die bishe-
rigen Reglertypen zu, z.B. für den MASTER 40-B-Flight nur 2 oder 3 Zellen. Der neue MASTER 
40-SB-Flight kann jedoch mit bis zu 6S-LiPos betrieben werden.  

Wir empfehlen daher bei den neuen SB-Typen sowie den O-Typen, die bis 6S-LiPo freige-
geben sind, grundsätzlich die Programierung der automatischen Zellenzahlerkennung im 
Prog-Box-Menü „Zellenzahl“. Hierfür ist allerdings zwingende Voraussetzung, dass nur ein 
LiPo-Akku mit einer Mindestspannung von 3,6 Volt/Zelle angeschlossen wird, da ansonsten 
eine korrekte Erkennung der Zellenzahl nicht gewährleistet werden kann!

ACHTUNG! Um die automatische Zellenzahlerkennung auch der Opto-Steller zu aktivieren, 
muß die Prog-Box auf den jeweiligen BEC-Typ des Stellers eingestellt werden.
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9.	 Gewährleistung

Jede Prog-Box durchläuft während der Herstellung mehrere Prüfungen. Wir legen besonde-
ren Wert auf einen hohen Qualitätsstandard. Für unsere Prog-Box übernehmen wir daher eine 
Gewährleistung von 24 Monaten. Die Gewährleistung besteht darin, dass während der Ga-
rantiezeit nachgewiesene Materialfehler kostenlos durch uns behoben werden. Wir behalten 
uns vor das Gerät auszutauschen, wenn aus wirtschaftlichen Gründen eine Reparatur nicht 
möglich ist.

Als Beleg für den Beginn und den Ablauf dieser Gewährleistung dient die Quittung bzw. Rech-
nung, welche beim Erwerb des Produkts ausgestellt wurde. Eventuelle Reparaturen verlän-
gern den Gewährleistungszeitraum nicht. Falsche Anwendung oder Bedienung, z.B. durch 
Verpolung, zu hohe Spannung oder Nässe schließen Garantieansprüche aus. Für Mängel die 
auf starke Abnutzung oder zu starken Vibrationen beruhen gilt dieses ebenfalls.

Weitergehende Ansprüche z. B. bei Folgeschäden, sind ausgeschlossen. Ausgeschlossen ist 
auch die Haftung für Schäden, die durch das Gerät oder den Gebrauch desselben entstanden 
sind.

Der Transport zu uns muss frei erfolgen, unfreie Sendungen können nicht angenommen wer-
den. Für Transportschäden und Verlust Ihrer Sendung können wir keine Haftung übernehmen. 
Zur Behebung Ihrer Gewährleistungsansprüche müssen die folgenden Voraussetzungen er-
füllt sein:

• Legen Sie Ihrer Sendung die Quittung vom Kauf des Stellers bei.
• Das Gerät muß gemäß dieser Bedienungsanleitung betrieben worden sein.
• Das Gerät darf nur mit den bei den technischen Daten angegebenen Spannungs- und  
 Stromwerten betrieben worden sein.
• Fügen Sie einen Hinweis bei, der den Fehler oder Defekt genau beschreibt.

Am besten Füllen Sie das Formular das zum Download im Internet bereitsteht aus und senden 
es mit dem defekten Gerät ein:

http://www.hacker-motor.com/images/Reparaturauftrag.pdf

z.B. MASTER 70-O-Flight (bis 6S LiPo):
Prog-Box auf MASTER 70-B-F einstellen und im Unterpunkt Zellenzahlerkennung auf „AUTO“ 
stellen.
Einstellungen grundsätzlich mit einem Druck auf die „Weiter“ Taste bestätigen.
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11.	 Notizen

In die folgende Tabelle können Sie Werte einzelner Modellspeicher eintragen. So lassen sich 
hier bequem die Daten überschriebener Speicher, aber auch Daten vor einer Änderung hin-
terlegen.

In die oberste Zeile können Sie den Namen der Modelle bzw. der Speicher eintragen und in 
den freien Feldern die jeweiligen Programmierungen der einzelnen aufgeführten Parameter.

Modell Modell Modell Modell
Modelltyp
Reglertyp:
Bremse:
Timing:
Schaltfrequenz:
Beschleunigung:
Akku-Typ:
Abschaltspannung:
Abschalt-System:
Stopstellung:
Vollgasstellung:
Gaskurve:
Drehrichtung:
Timing Monitor:

  

10.	 Konformitätserklärung

Die beschriebenen Produkte genügen den einschlägigen und zwingenden EG-Richtlinien:

EMV- Richtlinien 89/336/EWG
     92/31/EWG
     93/68/EWG
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Benutzerinformationen zur Entsorgung von elektrischen Geräten und elektronischen Geräten (private Haushalte)
Entsprechend der grundlegenden Firmengrundsätzen der Panasonic-Gruppe wurde ihr Produkt aus hochwertigen Ma-
terialen hergestellt, die recycelbar und wieder verwendbar sind.
Dieses Symbol auf Produkten und/oder begleitenden Dokumenten bedeutet, dass elektrische und elektronische Pro-
dukte am Ende Ihrer Lebensdauer vom Hausmüll getrennt entsorgt werden müssen.
Bringen Sie bitte diese Produkte für die Behandlung, Rohstoffrückgewinnung und Recycling zu den eingerichteten kom-
munalen Sammelstellen bzw. Wertstoffsammelhöfen, da diese Geräte kostenlos entgegennehmen.
Die Ordnungsgemäße Entsorgung dieses Produkts dient dem Umweltschutz und verhindert mögliche schädliche Aus-

wirkungen auf Mensch und Umwelt, die sich aus einer unsachgemäßen Handhabung der Geräte am Ende ihrer Lebensdauer ergeben 
könnten.
Genauere Informationen zur nächstgelegenen Sammelstelle bzw. Recyclinghof erhalten Sie bei Ihrer Gemeindeverwaltung.
Für Geschäftskunden in der Europäischen Union
Bitte treten Sie mit Ihrem Händler oder Lieferanten in Kontakt, wenn Sie elektrische und elektronische Geräte entsorgen möchten. Er hält 
weitere Informationen für Sie bereit.
Informationen zur Entsorgung in Ländern ausserhalb der Europäischen Union.
Dieses Symbol ist nur in der Europäischen Union gültig.

Information on Disposal for Users of Waste Electrical and Electronic Equipment (private households)
This symbol on the products and/or accompanying documents means that used electrical and electronic products 
should not be mixed with general household waste.
For proper treatment, recovery and recycling, please take these products to designated collection points, where they will 
be accepted on a free of charge basis.
Alternatively, in some countries you may be able to return your products to your local retailer upon the purchase of an 
equivalent new product.
Disposing of this product correctly will be help to save valuable resources and prevent any potential negative effects on 

human health and the environment which could otherwise arise from inappropriate waste handling. Please contact your local authority 
for further details of your nearest designated collection point.
Penalties may be applicable for incorrect disposal of this waste, in accordance with national legislation.
For business user in the European Union
If you wish to discard electrical and electronic equipment, please contact your dealer or supplier for further information.
Information on Disposal in other Countries outside the European Union
This symbol is only valid in the European Union.
If you wish to discard this product, please contact your local authorities or dealer and ask for the correct method of disposal.

Hacker Motor GmbH  
Hummler Str. 5   

D-85416 Niederhummeln  

Tel:   +498761 752129   
Fax:  +498761 754314   
E-Mail: info@hacker-motor.com 

Copyright ©, Hacker Motor GmbH 2006 
Irrtum und Änderungen vorbehalten
WEEE-Reg.-Nr. DE 65667340
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